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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Gespinstmotte 

Denke immer daran!!!! 
Gespinstmotten sind harmlos. 
Aber: 
Wenn die euren Garten befallen, solltet Ihr 
nicht gleich zur chemischen Keule greifen. 
Schneidet die Gespinste mit den Larven 
einfach mit einer Schere aus den Pflanzen 
raus. Die Gespinstmotte macht sich auch nur 
breit, wo keine Chemie eingesetzt wurde.  
Ergebnis: 
Harmlos sind sie ja. Aber in meinem 
Körbchen sind die Viecher mehr als lästig.  

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Probleme im Innenausbau  
http://www.baufachforum.de/index.php?rub

_id=3&det_id=388_1 
 

 

 

Motte aus der Gattung der Schmetterlinge, die ganze Bäume 
spinnenwabenförmig im Frühjahr und Früh-Sommer einhüllt.   

Einige Arten: 

Scythropiinae 
Yponomeutinae 
Argyresthiinae 

Das Bild links zeigt das Drüsensekret, mit dem 
die Eier des neuen Geleges gehärtet und 
eingehüllt werden. 

Eingeordnet werden die Gespinstmotten in: 

Klasse:  Insekten (Insecta) 
Ordnung:  Schmetterling (Lepioptrera) 
Unterordnung: Glossata 
Überfamilie: Yponomeutoidea 
Familie:  Gespinst und 
Knospenmotten     
Das Bild rechts zeigt die Motte mit Ihren 

weißen Flügeln und den schwarzen Punkten. 
Wir bedanken uns bei der Firma 
Schreinerei Paul Holder  für die 
Begriffserklärung und die zur 
Verfügung Stellung der Bilder. 
Paul Holder GmbH 
Hardtgasse 8 
72813 St. Johann-Upfingen 
Mail: info@paul-holder.de  
Home: www.paul-holder.de  
 

 

Mehr über die Gespinstmotte: 
http://www.baufachforum.de/data/unit_files/405/420_20_Gespinstmotte.pdf  

Der Autor: 
Die Gespinst oder Knospenmotte: 
Sie gehört zur Familie der Schmetterlinge. 
Weltweit kennt man ca. 900 Arten. In Europa 
kennt man ca. 116 Arten, wobei 74 Arten in 
Mitteleuropa bekannt sind.  
Das Hauptverbreitungsgebiet sind die Tropen.  
 
Die Flügel sind häufig weiß und schwarz 
gepunktet. Die Hinter Flügel sind meist grau. Mit 
geschlossenen Flügeln bildet die Gespinstmotte 
eine Dreiecksform. 
Die Flügelspannweite erschließt sich bis 25 
Millimeter. Dabei wird die Eiablagerung dann mit 
über 4-5 Larvenstadien mit unterschiedlichen 
Larvenfarben abgeschlossen.  
Die Ernährung stellen Blätter und Knospen dar.  
Das Gespinst ist dabei die Einhüllung über die 
spinnennetzartigen Fasern wie Spinnweben. 
Dort verpuppen sich die Motten je nach Art 
einzeln oder in Gruppen.  Das Bild links zeigt 
die Waben der Einhüllung.  
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